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Herren Bezirksklasse

TPSG-FA Göppingen II : TTV Zell IV 
Sonntag, 27.03.2022, 14:00 Uhr

Schmidt bleibt gegen die TPSG-FA Göppingen II 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TTV Zell IV, als Moritz
Schmidt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TPSG-FA Göppingen II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Moritz Schmidt, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber von
der TPSG-FA Göppingen II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Do / Seltenreich das Spiel gegen
Weber / Hausch noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 9:11, 7:11, 4:11. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Schweitzer / Langer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Schwegler / Schmidt
dann doch niedergerungen worden. Kaum was zu bestellen hatten Buck / Fabry bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Bauer / Siegle. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Hung Duy Vu Do und Michael Schwegler beendet, das Hung Duy Vu Do letztendlich
gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Unglücklich war Peter Seltenreich in der Partie gegen
Gerhard Weber, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Bauer wurden danach Ralf
Schweitzer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Recht
deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Gunther Langer gegen Moritz Schmidt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Stark im Hintertreffen war danach Edgar Buck nach einem
Zweisatzrückstand, machte Johannes Siegle dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Murielle Fabry hatte gegen Achim Hausch bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Hierbei wurde Fabry im gesamten Spiel lediglich 6
Punktgewinne überlassen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:
7. Zwar brachte Gerhard Weber Hung Duy Vu Do phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Hung Duy Vu Do mit 3:1 durch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Peter Seltenreich das Spiel
gegen Michael Schwegler noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ralf Schweitzer hatte gegen Moritz
Schmidt bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TPSG-FA Göppingen II am 02.04.2022 gegen den FTSV
Bad Ditzenbach-Gosbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.04.2022 gegen
TSGV Hattenhofen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TPSG-FA Göppingen II

Doppel: Do / Seltenreich 0:1, Schweitzer / Langer 0:1, Buck / Fabry 0:1 
Einzel: H. Do 2:0, P. Seltenreich 0:2, R. Schweitzer 0:2, G. Langer 0:1, E. Buck 1:0, M. Fabry 0:1 

 TTV Zell IV
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Doppel: Schwegler / Schmidt 1:0, Weber / Hausch 1:0, Bauer / Siegle 1:0 
Einzel: G. Weber 1:1, M. Schwegler 1:1, M. Schmidt 2:0, L. Bauer 1:0, A. Hausch 1:0, J. Siegle 0:1


